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Position zum Lastabtrag und Alternativpositionen 

Als ersten Punkt berechnen wir, wie gewohnt, den Stahlbetondurchlaufträger. In 
unserem Fall erstellen wir einen 2-Feldträger mit 3 Einwirkungen. 

Die Baustatik der mbAEC GmbH bietet die Möglichkeit, Lasten 
einwirkungskonform an andere Bauteile zu übertragen. Wir 
werden die Vorgangsweise anhand eines einfachen Beispiels 
(Stahlbetonunterzug auf Stahlbetonstütze) erläutern. Als Al-
ternative werden wir anstatt der Stahlbetonstütze eine Stahl-
stütze mitberechnen. 

Wir definieren die Lasten gemäß Lastaufstellung und multiplizieren diese mit der Einflussbreite.  

Das ergibt folgende Auflagerkräfte: 
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Im oberen Bereich wählen wir die Position 
und das Auflager, welches übernommen 
werden soll.  

Die Auflagerkräfte können in einem Schritt auf eine Stahlbetonstütze übertragen werden. 
 
Dazu wählen wir eine neue Position zum Lastabtrag.  

Nun müssen die geometrischen Eingaben getätigt werden. In unserem Beispiel handelt es sich um eine Pendelstütze mit 
25/25 cm und mit einer Höhe von 3,80 m. Die Lasten werden einwirkungskonform auf die Stütze übertragen.  

Jetzt können noch weitere Lasten, wie zum Beispiel der Anfahrtsstoß, definiert werden. 

Im mittleren Bereich wird das gewünschte 
Modul gewählt  

Im unteren Bereich wird der Lasttyp und der 
Positionsname angegeben. Bestätigt wird 
die Eingabe mit OK.  
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Dies ergibt folgendes Bewehrungsergebnis: 

Am Ende der Ausgabe wird, falls gewünscht, die jeweilige Ausnutzung in den verschiedenen Nachweisen angezeigt. 

Natürlich können auch MicroFE 
Auflagerkräfte und Anschlüsse 
an die Baustatik Detailnachwei-
se übernommen werden. Vo-
raussetzung ist lediglich das 
Einfügen der MicroFE - Position 
mit dem Modul „S019 MicroFE 
einfügen“ in die Baustatik.  

 
Die im Beitrag beschriebenen Funktionalitäten stehen Ihnen bei einer Vielzahl von Modulen zur Verfügung.  
Fragen Sie einfach bei uns nach den vielfältigen Möglichkeiten nach! 

Soll nun untersucht werden, ob eine Stahl-
stütze die wirtschaftlichere Variante dar-
stellt, kann diese als Alternative berechnet 
werden. In diesem Fall werden alle Daten 
übernommen, außer das Material und der 
Querschnitt. 

Oben wird die Position gewählt, von welcher eine Alternati-
ve berechnet werden soll. Mittig wird der Modul der Alterna-
tive gewählt, wobei nur passende Module angezeigt wer-
den. Das neue Profil wird sofort nach Wahl der Profilreihe 
ermittelt. 


